
 

 

Podo 

Von 23.5.-25.5. traf sich die Lasergemeinde in Podo um die diesjährige Staatsmeisterschaft bzw. 

Klassenmeisterschaft auszutragen. Bei schönen Wetter und sehr guten Windbedingungen begann die 

Regatta mit zügig gesegelten 3 Wettfahrten, die so einigen Seglern nicht nur starke Nerven kosteten, 

sondern sie auch erinnerten, dass es mehr Muskeln in ihrem Körper gibt als sie sich dachten- denn 

diese meldeten sich zu Wort!! Die Olympia Anwärterin Eva-Maria Schimak zeigte ihr Können und 

segelte sofort drei Tagessiege ein. Auch bei den Laser Standard war Andreas Geritzer trotz seinen 

Rückenbeschwerden nicht zu schlagen, auch wenn Lukas Höllwerth ihm dicht auf den Fersen war.  

Nach einem gemütlichen und sonnigen Nachmittag ließen viele den Tag beim Wirten ausklingen, 

folgten der NEON-Farbspur in den Martinskeller und freuten sich auf die vom Windfinder 

vorhergesagten 7-10 Knoten am Samstag. 

Umso motivierter waren wir alle, als es am nächsten sehr sonnigen Tag wieder ordentlich kachelte 

und wir pünktlich um kurz nach 11:00 die 4. Wettfahrt starten konnten.  

Es wurden drei super Wettfahrten gesegelt, bei denen Eva Maria, Catharine, Matthäus und Jakob 

sich keinen Meter schenkten. So manch Andere verfluchten den vielen Wind, das dazugehörige 

Hängen und schworen sich zu Hause mehr zu trainieren☺. 

Bei der Standard Flotte folgte das Feld wieder Andi und Lukas immer wieder dicht gefolgt von Hobi 

und Martl. Durch zwischenzeitliche Verzögerungen der 420er Frühstarts kamen wir an diesem 

Samstag etwas später in den Hafen und durften anschließend das Segleressen im Club genießen. 

Am Abend gab es ein inoffizielles Treffen der Segeljugend und Junggebliebenen im Martinskeller, das 

von einigen noch mit einer Bootstaufe ausgeweitet wurde. An dieser Stelle möchte ich den „Bösen 

Schmetterling“ von Eva Maria (©JessasMarita) sehr herzlich in unserer Gemeinde begrüßen. 

Am letzten Tag der diesjährigen Meisterschaft wurde es noch einmal spannend. Matthäus und Jakob 

kämpften um den Klassenmeistertitel, Babara und meine Wenigkeit um den dritten Platz der Damen 

und auch bei den Laser Standard Herren wurde es zwischen Martl und Hobi knapp. 

Bei (wie sollte es anders sein) windigen Wetterverhältnissen und Sonnenschein wurden die letzten 

beiden Wettfahrten gestartet.  

Den sehr trickreichen Wind konnten Matthäus und ich nutzen um unsere Wunschplatzierungen zu 

ersegeln und auch Martl konnte seinen dritten Platz bis zum Schluss verteidigen! 

Aber auch Barbara und Jakob, die beide diese Saison erst umgestiegen sind haben ihr Potential 

gezeigt und so einige zum Schwitzen gebracht. 

Im Großen um Ganzen war es eine wirklich tolle Veranstaltung mit super Windverhältnissen und 

einer passablen Wettfahrtleiterin. Viel Zeit zum Singen und Gitarre spielen blieb zwar nicht, aber ich 

bin mir sicher, dass wir dies am Attersee/ Wolfgangsee nachholen können :-P  

Somit,  

Mast und Schotbruch 

Tina 

  



 

 

 


